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Brühler "Kollerkrotten" und Rohrhöfer "Göggel" stürmen Rathaus
Schon traditionell am Dreikönigstag übernahmen die Fasnachter aus Brühl und Rohrhof die Macht im
Rathaus. Dem lieblichen Reiz der Prinzessinnen und der sie verstärkenden Garden sowie des Spielmannszu-
ges der freiwilligen Feuerwehr hatten Bürgermeister und Gemeinderäte sowie Verwaltungsmitarbeiter wenig
entgegenzusetzen. Immerhin erreichten sie, dass die Fasnachter "Überstunden" machen und beim Gemeinde-
jubiläum im Frühjahr tatkräftig und die Prinzessin als Festdamen mitwirken. So verhandelt war es nicht
schwer, sich gemeinsam im Ratskeller zu einem Umtrunk zu treffen - vor dem Rathaus will man sich jedenfalls
am 20. Februar zum 50. Brühler Fastnachtsumzug wiedersehen.

Gerhard Luksch, Präsident der "Rohrhöfer Göggel" begleitete Kinderprinzessin Sarah II. von der Narrenzeit und Prinzessin
Jenni I. aus dem Hause Fides (links). Prinzessin Tatjana I. vom Narrenadel Steindl, begleitet vom Präsidenten der "Koller-
krotten", Frank Möltgen, eroberte den Rathausschlüssel. Im Hintergrund die Gemeinderäte Klaus Triebskorn und Werner
Fuchs sowie Lothar Ertl und Hans Leschinger von der Verwaltung.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am

Montag, 15.01.2007, um 19.00 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Gemein-

deratssitzung gefassten Beschlüsse
2. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2007 und Finanzierungsplan 2006 bis 2010
3. Beleuchtung Weidweg - Auftragsvergabe
4. Antrag des Kurpf. Reit- und Pferdesportvereins Brühl

e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für einen neuen
Reit- und Longierhallenboden

5. Annahme von Spenden
6. Kreisverkehrsplatz Mannheimer Landstraße/

Rennerswald
- gärtnerische und künstlerische Gestaltung

7. Informationen durch den Bürgermeister
8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinde-

rates
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Mit freundlichen Grüßen
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Gemeinde Brühl
Rhein-Neckar-Kreis
Brühl, Nibelungenstraße 2, 4 und 6
Stellplätze für 20,- E zu vermieten
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Brühl,
Hauptstraße 1, 68782 Brühl, Tel. 06202/2003-40/42.

Hundesteuer
Allgemeines
Die Gemeinde Brühl erhebt nach den Vorschriften des Kom-
munalabgabengesetzes in Verbindung mit der Gemeindesat-
zung vom 24.07.2006 eine Hundesteuer als Gemeindesteuer.
Steuersatz
Die Steuer beträgt im Haushaltsjahr für jeden ersten Hund
72,00 Euro. Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet meh-
rere Hunde, so erhöht sich der geltende Steuersatz für den
zweiten und jeden weiteren Hund auf das Doppelte.
Für Kampfhunde und gefährliche Hunde wird ein erhöhter
Steuersatz erhoben. Dieser beträgt 360,00 Euro. Hält ein
Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Kampfhunde oder
gefährliche Hunde, so erhöht sich der Steuersatz für den zwei-
ten und jeden weiteren derartigen Hund auf 720,00 Euro.
Steuerbefreiungen oder Steuerermäßigungen werden für sol-
che Hunde nicht gewährt.
Kampfhunde sind Hunde, bei denen aufgrund rassespezifi-
scher Merkmale, durch Zucht oder im Einzelfall wegen ihrer
Haltung oder Ausbildung von einer gesteigerten Aggressivität
und Gefährlichkeit gegenüber Menschen oder Tieren auszu-
gehen ist. Die Eigenschaft als Kampfhund liegt insbesondere
bei Hunden der folgenden Rassen und Gruppen sowie deren
Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden vor:
American Staffordshire-Terrier, Bordeaux Dogge, Bullmas-
tiff, Bullterrier, Dogo Argentino, Fila Brasileiro, Mastiff,
Mastino Espanol, Mastino Napoletano, Pit Bull Terrier, Staf-
fordshire Bullterrier, Tosa Inu.
Als gefährliche Hunde gelten Hunde, die aufgrund ihres Ver-
haltens die Annahme rechtfertigen, dass durch sie eine Ge-
fahr für Leben und Gesundheit von Menschen oder Tieren

besteht. Gefährliche Hunde sind insbesondere Hunde, die bis-
sig sind, in aggressiver oder gefahrdrohender Weise Men-
schen oder Tiere anspringen oder zum unkontrollierten Het-
zen oder Reißen von Wild oder Vieh oder anderen Tieren
neigen.

Steuerbefreiung, Steuerermäßigung

Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für das Halten von
Hunden, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe tauber
oder sonst hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst hilfsbe-
dürftig sind Personen, die einen Schwerbehindertenausweis
mit dem Merkzeichen "B", "BL", "aG" oder "H" besitzen.
Ebenfalls wird Steuerbefreiung gewährt für Hunde, welche
die Prüfung für Rettungshunde oder die Wiederholungsprü-
fung mit Erfolg abgelegt haben und die für den Schutz der
Zivilbevölkerung zur Verfügung stehen.
Schutzhunde oder Begleithunde, die nachweislich eine Prü-
fung mit Erfolg abgelegt haben, erhalten eine Steuerermäßi-
gung von 15,00 Euro.
Wird ein Hund aus einem Tierheim oder von einer anerkann-
ten Tierschutzorganisation und Einrichtung erworben, ist die-
ser Hund für ein Jahr von der Steuerpflicht befreit. Die Steu-
erbefreiung für Tiere aus Tierheimen wird nur für ein Tier
pro Haushalt gewährt.

Steuerschuldner
Steuerschuldner ist der Halter eines Hundes. Alle im Haus-
halt gehaltenen Hunde gelten als vom Halter gemeinsam ge-
halten.

Hundesteuermarken

Für jeden steuerpflichtigen Hund wird bei der Anmeldung
bzw. der ersten Versteuerung von der Gemeinde eine Hunde-
steuermarke ausgegeben. Im Haushaltsjahr 2007 werden neue
Hundesteuermarken ausgegeben. Für anzeigepflichtige, je-
doch steuerfreie Hunde erfolgt die Ausgabe der Hundesteu-
ermarke, sobald die Anzeige erstattet wurde. Der Hundehal-
ter muss die von ihm gehaltenen, außerhalb des von ihm be-
wohnten Hauses oder des umfriedeten Grundbesitz laufen-
den, anzeigepflichtigen Hunde mit einer gültigen und sichtbar
befestigten Hundesteuermarke versehen. Bei Verlust einer
Hundesteuermarke erhebt die Gemeinde Brühl eine Gebühr
in Höhe von 6,00 Euro.

Entstehung der Steuerschuld/Steuerpflicht

Die Steuerschuld für ein Haushaltsjahr entsteht am 1. Januar
für jeden an diesem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen über
drei Monate alten Hund. Wird ein Hund erst nach diesem
Zeitpunkt drei Monate alt, oder wird ein über drei Monate
alter Hund erst nach diesem Zeitpunkt gehalten, so entsteht
die Steuerschuld und beginnt die Steuerpflicht am ersten Tag
des folgenden Kalendermonats. Die Steuerpflicht endet mit
Ablauf des Kalendermonats, in dem die Hundehaltung been-
det ist.

Anzeigepflicht

Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund
hält, hat dies innerhalb von zwei Wochen nach dem Beginn
des Haltens oder nachdem der Hund das steuerpflichtige Al-
ter erreicht hat, der Gemeinde anzuzeigen. Bei Kampfhunden
oder gefährlichen Hunden ist auch die Rasse (bei Kreuzungen
die Rasse des Vater- und Muttertieres) anzuzeigen.

Ordnungswidrigkeiten

Wer vorsätzlich oder leichtfertig der Anzeigepflicht zuwider-
handelt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit
kann mit Geldbuße geahndet werden.

Aufforderung zur Anmeldung

An die Hundehalter ergeht hiermit die Aufforderung, die An-
meldung der Hundehaltung bis spätestens 31. Januar 2007
vorzunehmen. Die Aufforderung gilt nicht für Hundehalter,
die ihre Verpflichtung bereits erfüllt haben.
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Zustellung der Bescheide für das Jahr 2007
Die Hundesteuerbescheide werden in der 2. Januarwoche zu-
gestellt. Die Hundesteuer ist innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe des Steuerbescheides zu entrichten. Sofern eine
Bankabbuchung erteilt wurde, wird die Hundesteuer zum Fäl-
ligkeitstermin abgebucht.
Bürgermeisteramt Brühl

Rattenbekämpfung
In der Zeit vom 24.01. bis 26.01.2007 führt das Schädlingsbe-
kämpfungsinstitut Merz im Auftrag der Gemeinde Brühl ge-
zielte Rattenbekämpfungsmaßnahmen im gesamten Ortsge-
biet durch.
Dabei besteht auch die Möglichkeit der Rattenbekämpfung
auf privaten Grundstücken.
Abrechnung erfolgt nach jeweiligem Verbrauch.
Interessenten wollen bitte bis 19.01. nachstehende Anmel-
dung an das Bürgermeisteramt Brühl zurückgeben.

✂..................................................................................................Bitte hier ausschneiden

Bürgermeisteramt Brühl
- Ordnungsamt -
Hauptstr. 1

68782 Brühl
Ich bin Eigentümer/Mieter des nachstehenden Grundstücks
und wünsche, dass auf diesem Rattenbekämpfungsmaßnah-
men durchgeführt werden. Die anfallenden Beträge werde ich
der Fa. Merz bezahlen.

Grundstück: ....................................................................................

Auftraggeber:..................................................................................

✂..................................................................................................Bitte hier ausschneiden

Altersjubilare
13.01. Frau Frieda Böhm geb. Lehmann, 95 Jahre

Wilhelmstr. 8
13.01. Frau Maria Stroh geb. Koselowski, 82 Jahre

Gartenstr. 42
13.01. Herr Franz Sayer, Schillerstr. 10 83 Jahre
14.01. Frau Anna Hemmerich, 76 Jahre

Schwetzinger Str. 8
14.01. Frau Anneliese Ihringer, 83 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
14.01. Frau Irene Friedrich geb. Maurer, 81 Jahre

Schulstr. 5
15.01. Frau Elfriede Schandin geb. Schlotter, 79 Jahre

Erzbergerstr. 12
15.01. Frau Gisella Pflaumer geb. Gaas, 82 Jahre

Kantstr. 3
15.01 Frau Magdalena Lüll geb. Siebert, 84 Jahre

Richard-Strauss-Str. 28
15.01. Herr Jürgen Ellert, Schwarzwaldstr. 11 77 Jahre
16.01. Frau Hedwig Kohl, Kantstr. 5 81 Jahre
16.01. Frau Elly Ramcke geb. Heidorn, 86 Jahre

Ketscher Str. 38
17.01. Frau Amanda Kaufmann

geb. Silveira-Acosta, 88 Jahre
Max-Reger-Str. 5

18.01. Frau Ilse Lehn geb. Acker, 78 Jahre
Germaniastr. 3 A

18.01. Frau Wera Heinkel geb. Weiß, 77 Jahre
Wiesenstr. 1

18.01. Frau Maria Just geb. Rittel, 79 Jahre
Wiesenstr. 11

19.01. Herr Walter Heilmann, Mozartstr. 7 76 Jahre
19.01. Frau Antonia Maurer geb. Schweitzer, 77 Jahre

Albert-Bassermann-Str. 1
19.01. Frau Elisabeth Wabnitz 80 Jahre

geb. Schuhmacher,
Anton-Bruckner-Str. 15

19.01. Herr Franz Franger, In der Ziegelei 7 89 Jahre
19.01. Frau Lore Welter geb. Striehl, 83 Jahre

Falkenstr. 1

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203
Hallo, Kinder!
Am Dienstag, 16.01.2007, findet unser erstes Spaßschwimmen
2007 statt. Von 14.00 bis 16.00 Uhr dürft ihr nach Lust und
Laune toben, springen und hüpfen.
Was das Besondere an diesem Nachmittag sein wird und wel-
ches Riesentier wir für euch ins Wasser lassen, verraten wir
noch nicht. Lasst euch überraschen.
Es freut sich auf euch
Das Bäderteam

850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum
www.bruehl-baden.de/850Jahre
Brühl-Feature von SWR4 im Internet!
Positive Reaktion löste die Sendung "SWR4-Morgenläuten"
am Silvestertag aus - wer sie verpasst hat: unser ehrenamtli-
cher Webmaster Gernot Rausch hat die Beiträge aufgezeich-
net und ins Internet auf die Jubiläumsseite gestellt. Sie ist
unter der Adresse www.bruehl-baden.de/850Jahre zu errei-
chen. Am schnellsten geht es, wenn man von dort auf den
Link "Das Jubiläumsjahr 2007 ist eröffnet" klickt.

Kernzeit-/Hort-Betreuung
Schillerschule Brühl
Anmeldung!
Anmeldungen für die Vormittags- und Nachmittagsbetreuung
werden vom 08.01. bis 28.02. 2007 für das Schuljahr 2007/2008
in der Einrichtung entgegengenommen.
Anmeldung: Montag bis Freitag nach telefonischer Vereinba-
rung - Tel. 702823 Frau Fonje
Unter fachlicher Anleitung beschäftigen wir Ihre Kinder mit
sinnvollen spielerischen und freizeitbezogenen Aktivitäten.
Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der Förderung der
kindgerechten Entwicklung im körperlichen, geistigen, seeli-
schen und sozialen Bereich. Am Nachmittag bieten wir ein
ausgewogenes Mittagessen und unter fachlicher Anleitung
(Lehrerinnen) eine kompetente Hausaufgabenbetreuung.
Unsere Öffnungszeiten sind: Montag bis Freitag von 7.00
(7.30) bis 17.00 Uhr, wobei auch zwischen nur Vormittag 7.00/
7.30 bis 13.00/13.30/14.00 Uhr oder nur Nachmittagsbetreuung
(13.00 bis 17.00 Uhr) gewählt werden kann. Unsere Einrich-
tung ist an 30 Tagen im Jahr geschlossen. In den restlichen
Schulferien ist der Hort geöffnet und wir bieten den Kindern
ein attraktives Ferienprogramm an.
Weitere Informationen geben wir Ihnen gerne unter obiger
Telefonnummernummer.

Katholischer Kindergarten St. Lioba
Wir laden ein zu unserem Kinderflohmarkt
am Samstag, 27.01.2007
wo? Im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbad
wann? Von 13.00 bis 15.00 Uhr
Angeboten werden gut erhaltene Kleidung, Faschingskos-
tüme, Kinderwagen, Spielsachen etc. Für das leibliche Wohl
stehen Kaffee und Kuchen bereit.
Einige Tische sind noch frei. Die Standgebühr beträgt 6,- E
und einen Kuchen. Als Kaution sind 5, E zu hinterlegen, die
bei ordnungsgemäßem Verlassen des Standes zurückerstat-
tet werden.

Der Erlös aus Standgebühr und Kuchenverkauf kommt dem
Kindergarten zugute.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter der Tel.-Nr.
06202/73755 ab 14.00 Uhr

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.
Philosophisches Café "Zweistein"
Marx und Stirner
Mit Karl Marx (1818-1883) und Max Stirner (1806-1856) be-
schäftigen sich im nächsten Philosophischen Café Zweistein
Hans-Thomas Flory und Stefan Kern am Donnerstag, 18. Ja-
nuar, 18.00 bis 21.00 Uhr, im Hebelhaus, Hildastr. 4a.
"Was soll nicht alles Meine Sache sein! Vor allem die gute
Sache, dann die Sache Gottes, die Sache der Menschheit, der
Wahrheit, der Freiheit, der Humanität, der Gerechtigkeit; fer-
ner die Sache Meines Volkes, Meines Fürsten, Meines Vater-
landes; endlich gar die Sache des Geistes und tausend andere
Sachen. Nur Meine Sache soll niemals Meine Sache sein",
schrieb Max Stirner in "Der Einzige und sein Eigentum" und
beeinflusste damit Karl Marx, den Vordenker der frühen Ar-
beiterbewegung und Verfasser des "Manifest der kommunis-
tischen Partei": "Ein Teil der Bourgeoisie wünscht den sozia-
len Missständen abzuhelfen, um den Bestand der bürgerlichen
Gesellschaft zu sichern. Es gehören hierher: Ökonomisten,
Philantrophen, Humanitäre, Verbesserer der Lage der arbei-
tenden Klassen, Wohltätigkeitsorganisierer, Abschaffer der
Tierquälerei, Mäßigkeitsvereinsstifter, Winkelreformer der
buntscheckigsten Art. Und auch zu ganzen Systemen ist die-
ser Bourgeoissozialismus ausgearbeitet worden. Welche dia-
lektischen Änderungen erwartete der Linkshegelianer Marx
von einer Weiterentwicklung der preußischen Gesellschaft,
die sich mit Problemen wie Armut, staatlicher Zensur und
der Diskriminierung der Menschen, die sich nicht zum luthe-
rischen Glauben bekannten, zu befassen hatte?
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222
Samstag, den 13.01.2007, und

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sonntag, den 14.01.2007, von 10.00 bis 12.00 Uhr:
Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Dr. Volker Bormann, Karlsruher Straße 25, Hockenheim,

Tel. 06205/7799Kreiskrankenhaus Schwetzingen
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenBodelschwinghstraße 84-30 Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterGiftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240 www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Apotheken-Notdienst:

Telefonseelsorge 0800/1110111 Samstag, 13.01.2007
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,Ärztlicher Akut-Dienst für
Tel. 06202/52433Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Sonntag, 14.01.2007
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,
Tel. 06202/17020

STÖRUNGSDIENSTE: Montag, 15.01.2007
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7,Strom
Tel. 06202/72353

EnBW Regional AG Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,
Tel. 06205/39670Regionalzentrum Nordbaden
Dienstag, 16.01.2007- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Tel. 06205/7173
- Beratungsservice Mittwoch, 17.01.2007

Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Tel. 06202/59480

- Servicetelefon 0800/9999966
Donnerstag, 18.01.2007
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,Gas, Wasser, Fernwärme
Tel. 06202/4860MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0

- Service-Hotline 0800/6882255 Freitag, 19.01.2007
Alte Apotheke, Hockenheim, Untere Hauptstr. 5,- Notfall-Hotline 0800/2901000
Tel. 06205/18472
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
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Mitteilungen
anderer Behörden

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz
informiert:
Sachkundelehrgang im Pflanzenschutz
Anmeldungen ab sofort möglich
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Ne-
ckar-Kreises führt einen Sachkundelehrgang zur Erlangung
des Sachkundenachweises im Pflanzenschutz für Landwirte,
Winzer und Obstbauern ohne Berufsausbildung durch. Der
Pflanzenschutzsachkundenachweis ist vorgeschrieben, wenn
chemische Pflanzenschutzmittel auf landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen ausgebracht werden. Dies gehört zur "guten fach-
lichen Praxis" und es wird bei den MEKA- und INVEKOS-
Kontrollen danach gefragt.
Der Lehrgang mit Prüfung umfasst fünf Abende. Beginn ist
am Dienstag, 30. Januar 2007, um 18.00 Uhr in der Augusta-
Bender-Schule in Mosbach. Anmeldungen sind ab sofort
möglich unter Tel. 07261/9466-5300.
Hier gibt es auch weitere Informationen. Der Lehrgang ist
nicht geeignet für Hobbygärtner.

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert:
FORUM Ernährung informiert rund um das Gemüse
Dienstag, 23. Januar, 10.00 bis 13.00 Uhr:
Praxisseminar "Grünkohl und Rosenkohlvariationen - Ge-
müse, das den Frost liebt"
Veranstalter: Mannheimer Hausfrauenverband in N3, 7-8,
Mannheim.
Seminar mit Frau Claus, Meisterin der Hauswirtschaft.

Anmeldung: Montag, 14.00 bis 17.00 Uhr, Dienstag und Don-
nerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr, unter Tel. 0621/27522 oder Fax
0621/27524.
Anmeldeschluss: 16.01.2007, zehn Teilnehmer möglich
Kosten: 12,00 E plus Material

Polizeipräsidium Mannheim
Fahrradeigentümer gesucht

Am 15.11.2006 in der Zeit zwischen 18.00 und 20.30 Uhr
wurde in Brühl, Edeka-Markt am Luftschiffring, das Damen-
fahrrad Marke "Biria", Farbe Blau, mit einem Niedrigein-
stieg entwendet.
Der Täter ist gefasst, das Fahrrad wurde sichergestellt und
befindet sich beim Polizeirevier Mannheim-Neckarau. Der
Eigentümer möchte sich bitte mit der Polizei in Mannheim-
Neckarau, Tel. 0621/83397-280, Sachbearbeiter Polizeihaupt-
kommissar Rawus, in Verbindung setzen.
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 13.01. - Vorabend vom 2. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe -

Liedbuch "Unterwegs"
Pfarrzentrum 18.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 14.01. - 2. Sonntag im Jahreskreis
Jesaja 62, 1-5; 1. Korinther 12, 4-11; Johannes 2,1-11
St. Michael 09.00 Uhr hl. Messe -

Liedbuch "Unterwegs
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe
Montag, 15.01. - Gebetsstunde
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Wir beten für die Familien
Mittwoch, 17.01. - hl. Antonius, Mönchsvater
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst - Pfr. Bothe
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr hl. Messe - Pfr. Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 18.01.
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe
Freitag, 19.01.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe
Samstag, 20.01. - Vorabend vom 3. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe

Sonntag, 21.01. - 3. Sonntag im Jahreskreis
Nehemia 8, 2-10 - 1 Korinther 12, 12-31 - Lukas 1, 1-4; 4,14-21
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe

mit den Erstkommunikanten
16.00 Uhr hl. Messe

in polnischer Sprache
Alleinerziehendentreff im Dreikönigshaus
Alleinerziehende sind am Freitag, den 26. Januar, um 20.00
Uhr wieder in das Dreikönigshaus in der Dreikönigstraße 2
eingeladen. Die Treffen sind kostenlos und unverbindlich. Es
sind sowohl allein erziehende Mütter als auch allein erzie-
hende Väter recht herzlich dazu eingeladen.
Bei den Treffen gibt es in einer ersten Runde Gelegenheit,
ebenso betroffene Alleinerziehende und deren Themen ken-
nen zu lernen, sich Tipps zu geben oder weitere gemeinsame
Unternehmungen mit oder ohne Kinder zu planen. Den zwei-
ten Teil des Abends bildet eine gesellige Runde mit etwas
Knabberzeug und Getränken zum Selbstkostenpreis, in der
in kleineren Gruppen einzelne Themen oder einfach Be-
kanntschaften und Freundschaften vertieft werden können.
Die vorangegangen Treffen wurden dankbar angenommen.
Der Bedarf sich auszutauschen ist offensichtlich groß. So ha-
ben die Teilnehmer inzwischen über diese offenen monatli-
chen Treffen hinaus schon einige zusätzliche Treffen verein-
bart. Für die Teilnehmer ist dies ein erster Schritt aus der Ver-
einsamung.
Weitere Treffen sind 2007 am 2. März, 30. März, 4. Mai, 15.
Juni, 13. Juli, 14. September, 19. Oktober, 23. November und
14. Dezember, jeweils um 20.00 Uhr im Dreikönigshaus ge-
plant. Neue Alleinerziehende sind jederzeit willkommen. Wer
an diesen Abenden verhindert ist, dennoch Interesse an den
Treffen hat, kann sich an Andrea Heckmann, Tel. 06202/
74789, oder Matthias Rey, Tel. 06202/69800 oder 698022,
wenden.

Einladung zum Kindergottesdienst
"Friedvoller Umgang miteinander"
am: Samstag, 13. Januar 2007
um: 18.00 Uhr
im: Pfarrzentrum Brühl
für: Kinder ab dem Vorschulalter
Treffpunkt vor der Schutzengelkirche!

Zum Weihnachtsfest neue Sitzpolster in der
Schutzengelkirche
Mitarbeiterinnen der Frauengemeinschaft Brühl hatten die
gute Idee, von dem Erlös ihrer Handarbeiten und aus ihrer
Kasse 3.000 Euro für neue Sitzpolster in der Brühler Kirche
zu spenden. Kolpingsfamilie und Cäcilienchor legten jeweils
1.000 Euro dazu. Von privater Seite kamen Spenden über
1.170 Euro. Damit ist die Neuanschaffung zu einem guten
Teil finanziert. Wer sich durch weitere Spenden daran beteili-
gen will, kann diese uns gerne zukommen lassen durch Über-
weisung oder persönlich im Pfarrbüro. Herzlichen Dank allen
Spendern für diese großartige Idee und die finanzielle Unter-
stützung der Pfarrgemeinde.
Alle sind herzlich eingeladen, die neuen Polster bei unseren
Gottesdiensten auszuprobieren.
Offener Treff am Sonntagnachmittag
Der nächste "Sonntags-Treff" für alle, die den Sonntagnach-
mittag in zwangloser geselliger Runde verbringen wollen,
findet statt
am: Sonntag, den 04. Februar 2007
von: 14.30 bis 17.00 Uhr
im: Katholischen Pfarrzentrum Brühl,
Hauptstraße, Untergeschoss
Nähere Informationen bei Wilfriede Leist, Tel. 7 15 93.
Viele Kinder mit Begeisterung bei der Sternsingeraktion 2007
in Brühl und Rohrhof unterwegs:
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Kinder sagen ja zur Schöpfung
"Als sie das Kind fanden, fielen sie nieder und huldigten
ihm", erzählt Matthäus in der Geschichte von den Sterndeu-
tern aus dem Osten. So stimmte die Gottesdienstgemeinde
unter Orgelklang ein und einer lud den andern am Fest der
Erscheinung des Herrn ein: "Kommt lasset uns anbeten."
Im Klang dieses Liedes zogen 55 Sternsinger und 25 jugendli-
che und erwachsene Begleiterinnen und Begleiter mit den
Ministranten, dem Kommunionhelfer Herrn Geier und Pfar-
rer Sauer in die Schutzengelkirche ein und versammelten sich
in ihren bunten, farbenfrohen Gewändern und Kopfbede-
ckungen, mit Weihrauch und Sternen im Chorraum um den
Altar. Bei der Eucharistiefeier trugen die Sternsinger Lesun-
gen und Fürbitten vor. Sie gedachten der Kinder, für die sie
in den vergangenen Tagen unermüdlich Spenden gesammelt
haben, in der Hoffnung, dass das Leben der Kinder in Mada-
gaskar ein wenig hoffnungsvoller werden kann. Zum Ab-
schluss des Gottesdienstes sangen die Sternsinger für die
ganze Gemeinde unter Orgel- und Gitarrenbegleitung ihre
Lieder vom Stern über Bethlehem, der ihnen den Weg ge-
zeigt hat zum Kind, und die Einladung an alleMenschen guten
Willens: Wir bauen Brücken über tiefe Gräben.
Viele Kinder waren mit großem Eifer bei der Sache. Manche,
die in ihrem Bezirk schon alle Häuser aufgesucht hatten,
fragten nach neuen Aufgaben. So konnten am Sonntag auch
der Gottesdienst im evangelischen Gemeindezentrum sowie
die Altenheime besucht werden. Jugendliche und Erwachsene
begleiteten die Gruppen und schleppten die prall gefüllten
Kassen und die vielen süßen Gaben mit, die die Gruppe am
Abend unter sich verteilen konnte.
Mütter luden die Gruppen am Mittag zum Essen ein, andere
trafen sich zum Mittagessen im Pfarrzentrum. Und immer
strahlten alle, wenn das Geld gezählt wurde, das auf ihrem
Weg in die Häuser in ihre Kässchen gegeben wurde. Am
Sonntagmittag trafen sich Kinder und Begleiter zu einem ge-
meinsamen Mittagessen im Pfarrzentrum als Dankeschön
der Pfarrgemeinde.

Alle Beteiligten freuten sich über eine gelungene Sternsinger-
aktion und die vielen Spenden, die auch in diesem Jahr wie-
der gesammelt wurden. 14.000 Euro konnten wir schon mal
zur Bank bringen. So konnten sie auf vielfältige Weise erfah-
ren: "Geteilte Freude ist doppelte Freude." Wer noch gern
mit den Kindern in Madagaskar teilen will, kann in den
nächsten Tagen seine Spende auf das Sternsingerkonto bei
der Sparkasse Heidelberg, BLZ 672 500 20, Konto 90 89 241
überweisen oder im Pfarrbüro abgeben. Ein herzliches Ver-
gelt‘s Gott möchte Pfarrer Sauer an dieser Stelle sagen an:
alle Kinder und ihre BegleiterInnen, die vom 04. 01. bis
07.01.07 für die Sternsingeraktion unterwegs waren,
alle Erwachsenen, die die Kinder durch ihre Fahrdienste und
Einladungen zum Mittagessen unterstützt haben.
Frau Meta Schönau, die mit viel Liebe und Phantasie auf ihrer
Nähmaschine farbenprächtige Umhänge für die Sternsinger-
gruppen von Rohrhof nähte, und einer weiteren Damen-

schneiderin, die neue leichte Umhänge und pflegeleichte
Kopfbedeckungen für die Sternsinger angefertigt hat.
Frau Monika Zorn, die für die Sternsinger Lieder auf einer
CD gesungen hat, so dass jedes Kind zu Hause üben konnte
Frau Anja Klaszus, die bei der Kleiderprobe und täglich den
Sternsingern und in Rohrhof beim Ankleiden behilflich war.
Frau Renate Wellenreuther, die bei der Kleiderprobe in
Brühl den Sternsingern zur Seite stand.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619

Sonntag, 14.01.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Maier)
14.00 Uhr gemütliches Beisammensein im

Gemeindezentrum
Montag, 15.01.
15.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 16.01.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis für 1- bis 3-Jährige

im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
17.30 Uhr "Footstep" - Teens ab 13 Jahren in den Jugend-

räumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus

Gespräch: Fragen an den Islan
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum:

Abend zur Jahreslosung (Frau Eva Blüthner)
Mittwoch, 17.01.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Bothe)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B&O (Sauer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1 und 2)

im Gemeindezentrum
16.00 Uhr Kinderchor im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 3) im

Gemeindezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Bothe):

1. Mose 16, 13
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 18.01.
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 19.01.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des Kindergartens Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des Kindergartens Heiligenhag
Sonntag, 21.01.
10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Mitarbeiterbrunch

im Gemeindezentrum (Bothe)

Mitarbeiterbrunch am 21. Januar 2007
im Anschluss an den Gottesdienst. Wir bitten herzlich, dass
die bereits eingeladenen Mitarbeiter bis spätestens Mittwoch,
17.01.2007, im Pfarramt Brühl, Tel. 06202/71232, oder per
E-Mail: evbruehl@ev-kirche-bruehl.baden.de
oder Ev.Rohrhof@a-flo.de ihr Kommen mitteilen.
Vielen Dank.
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Gemütliches Beisammensein am 21. Januar 2007 entfällt

Wegen des Mitarbeiterbrunchs muss das gemütliche Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen am 21. Januar um 14.00 Uhr
leider ausfallen.

Wein-Käse-Abend zugunsten der Kirchenrenovierung
Gemeinsam mit Dieter Schlupp veranstaltet Pfarrer Maier am
Freitag, 26.01.2007, 19.30 Uhr, einen gemütlichen Wein-Käse-
Abend im evangelischen Gemeindezentrum.
Dieter Schlupp wird als anerkannter Weinkenner und Wein-
fachmann einen informativen Abend zum Thema "Wein" und
"Käse" gestalten. Der Wein soll in seiner Vielfalt mit allen
Sinnen wahrgenommen werden. Farbe, Geschmack und Cha-
rakter des Weines sollen sich den Teilnehmenden erschließen.
Wissenswertes über Lagerung, Qualitätsunterschiede, Preis-
klasse wird ergänzt durch Anekdoten, Pointen und Sprüchen
zum Thema Wein.
Die berühmten Kirchenweine werden im Zentrum der Probe
stehen: Riesling, Chardonnay, Gewürztraminer, Acolon und
ein Spitzen-Barrique-Wein (Ursus) werden sich den Teilneh-
menden, ergänzt durch Käse, erschließen.
Der Kostenbeitrag für Wein und Käse beläuft sich auf 8,- E.
Wer Interesse hat, möge sich bitte umgehend beim Evangeli-
schen Pfarramt Rohrhof, Tel. 06202/72618, oder per E-Mail
EvRohrhof@a.flo,de anmelden.

Kirchenwein zur Finanzierung der Renovierung der Kirche
in Brühl
Seit dem Gemeindefest gibt es den neuen Kirchenwein zu
kaufen, der vielen Besuchern des Gemeindefestes wunderbar
schmeckte. Sechs unterschiedliche Weine werden zum Ver-
kauf angeboten, der Erlös ist für die Renovierung der Brühler
Kirche bestimmt.
Sie können die Weine jederzeit über das Pfarramt in Brühl
zu den Öffnungszeiten (Montag bis Donnerstag, 9.00 bis 12.00
Uhr, und Freitag, 8.30 bis 10.00 Uhr) oder über das Pfarramt
Rohrhof (Tel. 06202/72618) beziehen. Gerne liefern wir Ihnen
auch den Wein nach Hause.
Die Weine eignen sich alle bestens zum Selbstgenießen oder
als Geschenk an Freunde oder Verwandte. Wein-Geschenk-
Kartons sind ebenfalls über das Pfarramt zu beziehen.

Auf den Spuren des Apostels Paulus in der Türkei
Nach der gelungenen Romfahrt werden Pastoralreferentin
Martina Gaß und Pfarrer Andreas Maier in den Herbstferien
(27.10.-03.11.2007) eine einwöchige Reise in die Türkei unter-
nehmen. Die Spuren des Apostels Paulus in der Türkei sollen
entdeckt werden (z.B. Ephesus), Kontakt mit einer christli-
chen Gemeinde und dem Islam sind vorgesehen. Der Ab-
schluss der Reise findet in Istanbul statt. Nähere Informatio-
nen und Anmeldeformulare sind bei den Pfarrämtern er-
hältlich.

Zwischen Himmel und Erde -
Themen der Theologie bedenken
Ein Theologiekurs
Mit diesem Kurs bieten wir eine lebendige Einführung in Fra-
gen der Theologie, in der Sie selbst vorkommen mit dem, was
Sie in Ihrem Leben erfahren und erkannt haben - und auch
mit manchem, was Ihnen im besten Sinne fragwürdig und
offen geblieben ist. 18 Einheiten über ein gutes halbes Jahr
verteilt ermöglichen Ihnen, dass Sie sich persönlich vergewis-
sern und Ihre Urteilskraft in Themen der Theologie stärken.
Wer an allen Einheiten des Kurses teilnimmt, erwirbt damit
ein Theologiekurs-Zertifikat.

Themen und Termine
(jeweils donnerstags, 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr, dazu drei Sams-
tage, 10.00 bis 16.00 Uhr, zum Auftakt, etwa in der Mitte des
Kurses und zum Abschluss)
Samstag, 10.03.
Im Strom des Lebens - Theologie und Biografie;
Spuren des Religiösen heute;
Gott - eine Realität?
Donnerstag, 22.03.
Wahrheit im Plural

Donnerstag, 19.04.
Der Erde und dem Himmel treu - Vom Ursprung des Men-
schen

Donnerstag, 03.05.
Warum gerade ich? Zum Umgang mit dem Leid

Donnerstag, 24.05.
Wie kann Gott das zulassen? Aspekte zur Theodizee

Donnerstag, 14.06.
Jesus - Hingabe an das Leben

Donnerstag, 28.06.
Ach wie flüchtig, ach wie nichtig ... Christliche Hoffnung ange-
sichts des Todes

Samstag, 07.07.
... und ruhte am siebten Tag. Rhythmen und Rituale;
Die Mitte suchen: Spiritualität - Meditation - Mystik;
Arbeit war sein Leben? Leistung und Rechtfertigung

Donnerstag, 26.07.
Gesundheit - Fitness - Wellness, und der verletzliche Mensch

Donnerstag, 13.09.
Leben verantworten, zum Beispiel Organtransplantation

Donnerstag, 27.09.
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung

Donnerstag, 04.10.
Wie viel Kirche braucht der Glaube?

Samstag, 06.10.
Ich will dich segnen und du sollt ein Segen sein;
Von Lebenskunst und Lebensglück, Kraftquellen des Lebens
Der Kurs wird geleitet von Christina Clotz-Blankenfeld, Er-
wachsenenbildung Rhein-Neckar-Süd, Pfarrer Karl-Heinz
Bothe und Pfarrer Andreas Maier. Tagungsort ist das Evange-
lische Gemeindezentrum Brühl, Hockenheimer Str. 3. Es wird
ein Unkostenbeitrag von 20,- E erhoben.
Anmeldungen sind möglich unter Tel. 06202/71232, oder
E-Mail EvRohrhof@a-flo.de oder
evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 14.01
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst

im ev. Gemeindezentrum

Montag, 15.01.
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge Erwachsene

Reden über Gott und die Welt

Dienstag, 16.01.
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Donnerstag, 18.01.
20.00 Uhr Glaubensgrundkurs im ev. Gemeindezentrum

Bergpredigt

Sonntag, 21.01.
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst

im ev. Gemeindezentrum
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Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1925/26
Wir treffen uns am Donnerstag, 18. Januar 2007, um 15.00
Uhr im "Bernhardusstübchen" zum gemütlichen Beisam-
mensein.

Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Dienstag, 16. Januar 2007, ab 14.30 Uhr
im Gasthaus "Zur Traube" (Nebenzimmer) zur Besprechung
der Vorhaben im Jahre 2007, anschließend gemütliches Bei-
sammensein.
G.B.

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Wir treffen uns im neuen Jahr am Montag, 22. Januar 2007,
wie immer um 19.30 Uhr im "Brühler Hof". Info unter Tel.
73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718 (Herbert
Semsch).

50. Brühler Fastnachtszug
20.02.2007, 13.33 Uhr

Ein Höhepunkt 2007 in Brühl!
Aufruf zur Teilnahme an alle Brühler und Rorhofer
Vereine und Privatgruppen!
Machen Sie mit, damit ein besonders schöner Jubi-
läumszug entsteht.

Anmeldungen:

A. Geschwill, Weinbrennerstraße 28,
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/21035, Handy 0173/5806896
E-Mail: kvbumzug@aol.com

50. Brühler Fastnachtszug 2007
Nach Durchführung des ersten Fastnachtszuges im Jahre 1954
in Brühl findet nun in 2007 nach 52 Jahren der 50. Brühler
Umzug wie immer am Fastnachtsdienstag, heuer am 20. Fe-
bruar um 13.33 Uhr, statt.
Drei geplante Umzüge mussten in all den Jahren ausfallen.
Schuld daran waren eine Flutkatastrophe in Hamburg (da-
mals wurde in ganz Deutschland die Fastnacht abgebrochen),
der Golfkrieg sowie ein Unwetter, das gerade am Fastnachts-
dienstag in unserer Region niederbrach.
In all diesen vielen Jahren wurde der Brühler Fastnachtszug
zu einem Ereignis in Brühl, das vom Brühler Fastnachtstrei-
ben nicht mehr wegzudenken ist.
Im Jahre 2007 hoffen nun die veranstaltenden Kollerkrotten
auf eine besonders starke Beteiligung, wobei im Besonderen
die Bitte zum Mitmachen an die Brühler Ortsvereine geht.

Anmeldung
Verantwortlicher Organisator ist Zugmarschall Albert Ge-
schwill. Vereine, Musikzüge, Karnevalsvereine usw. sind be-
reits mit der Bitte um Teilnahme angeschrieben worden. Nach
dem jetzigen Stand der Anmeldungen ist wiederum ein bun-
ter, mit viel Musik durchsetzter närrischer Lindwurm zu er-
warten.
Besonderer Wert wird auf die Teilnahme Brühler Vereine
und Privatgruppen gelegt.

Finanzierung

Neben Gemeindezuschuss, Sponsorengeldern sowie "Fast-
nachtszuggroschen", die mit den Eintrittsgeldern zu den Fast-
nachtsveranstaltungen in Brühl erhoben werden, ist der Ver-

kauf von Fastnachtszugplaketten, auch in diesem Jahr eine
Kunststoffplakette mit Anstecknadel, ein wesentlicher Be-
standteil der Gesamtfinanzierung. Diese Plakette kostet 1,- E
und wird zu Beginn und während des Umzuges am Zugweg
angeboten. Alle Einnahmen und Spenden dienen ausschließ-
lich für Start- und Preisgelder sowie für die Aufwendungen
für die Musikzüge. Alle teilnehmenden Karnevalsvereine sind
selbstverständlich unentgeltlich dabei, wobei das Wurfmate-
rial und die Süßigkeiten für die Fastnachtszugbesucher von
den Elferräten selbst bezahlt werden.

Zugweg

Die Aufstellung wird wie in den letzten Jahren in der Bahn-
hofstraße - Zufahrt über die Schütte-Lanz-Straße - erfolgen.
Der Zugweg ist dann über die Schwetzinger Straße, Kirchen-
straße, Hauptstraße, Mannheimer Straße, Schütte-Lanz-
Straße zurück in die Bahnhofstraße zur Auflösung oder zur
Weiterfahrt nach Schwetzingen zum dortigen Fastnachtszug.
Wie immer ist der Ablauf beider Umzüge zwischen den Ver-
antwortlichen abgestimmt, um den Aktiven die Teilnahme an
beiden Umzügen reibungslos zu ermöglichen.
Gleichzeitig wird schon heute darauf hingewiesen, dass an
den genannten Straßen vor dem Umzug absolutes Haltever-
bot herrscht und die Ortsdurchfahrt während des Umzuges
gesperrt ist.
A.G.

MGV Sängerbund 1909
Brühl e.V.
Einladung zur Generalversammlung

am Sonntag, 28. Januar 2007, 17.00 Uhr, im Clubhaus des FV
Brühl "Sport-Pavillon".

Tagesordnung:
1. Begrüßung 1. Vorsitzender
2. Totenehrung
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Kassenführer
5. Bericht Kassenrevisoren und Entlastung des

Kassenführers
6. Bericht Kulturausschuss
7. Bericht Aktivensprecher
8. Bericht Passivensprecher
9. Bericht 1. Vorsitzender

10. Aussprache über die Rechenschaftsberichte
11. Bildung eines Wahlausschusses und Entlastung

des Vereinsvorstandes
12. Pause
13. Neuwahlen
14. Verschiedenes
Die Vorstandschaft

Winterfeier

Sie ist inzwischen ein fester Bestandteil im Januar eines jeden
neuen Jahres, die Winterfeier des MGV "Sängerbund" Brühl.
Am Samstag, 20. Januar, lädt der Männergesangverein dazu
um 19.30 Uhr bei freiem Eintritt alle Bürger aus Brühl und
Umgebung in die örtliche Festhalle recht herzlich ein. Saalöff-
nung ist um 18.30 Uhr.
Ein unterhaltsames und der Saison angepasstes Programm
wird geboten, um die Zuhörer in die richtige Stimmung zu
versetzen. Die Sänger präsentieren sich mit verschiedenen
Liedvorträgen, mit humoristischen Einlagen und bieten eine
reichhaltige Tombola mit einem Fahrrad als Hauptgewinn.
Der Ablauf der Darbietungen ist in drei Teile mit dazwischen
liegenden Pausen für den Losverkauf und zur Verköstigung
der hungrigen Gäste vorgesehen. Karnevalistische Überra-
schungen sind auch eingeplant.
Gegen Ende der Veranstaltung werden die Lose für die Ge-
winne der Sondertombola gezogen mit der Bekanntgabe der
letzten Zahl des wie immer mit Spannung erwarteten Haupt-
gewinnes. Die Ausgabe der Präsente aus der normalen Tom-
bola rundet den bunten Abend ab.
SB
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Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.

Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass die Vorauszah-
lung für die Fahrt nach Sizilien vom 18. bis 25. April 2007 pro
Person 200,- E beträgt. Dieser Betrag sollte bis spätestens 15.
Januar auf dem Konto des Hausfrauenvereins, Nr. 9009337,
BLZ 672 500 30, eingegangen sein.
Die Restzahlung dann bitte vier Wochen vor Reiseantritt.

Fastnachtsfahrt

Unsere Fastnachtsfahrt in den Odenwald findet am 7. Fe-
bruar 2007 statt. Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Rathaus, we-
nige Minuten später an den bekannten Haltestellen Nibelun-
genstraße und Siedlung.
Anmeldungen bitte umgehend bei I. Wagner-Siebecker,
Tel. 72245.

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof

BdS-Aktion "Helfen mit dem Weihnachts-Glücksstern"

Ein erfolgreiches Ergebnis der Glücksstern-Aktion konnte
BdS-Vorsitzender Thomas Zoepke den anwesenden Mitglie-
dern, darunter auch Rechtsanwalt Bernd Kieser und einige
Vorstandsmitglieder, bei der Gewinnerziehung verkünden,
die vor kurzem in den Räumen der Firma Elektrotechnik
Werner Münch stattfand.
Die 1.280 gekauften Glückssterne halten etwa das Niveau der
Vorjahre, zeigte sich der Vorsitzende zufrieden mit der unge-
brochenen Beliebtheit der Aktion. Bis 23. Dezember hatte
man die Sterne in den Geschäften der Werbegemeinschaft
zum Preis von einem Euro pro Stück erwerben, ausfüllen und
als Lose abgeben können. "Glücksfee" Jochen Zimmermann,
sonst Mitarbeiter der Firma Münch, zog acht der Sterne aus
der Lostrommel, zu der eine Waschmaschine umfunktioniert
worden war, und ermittelte damit die acht, allesamt Brühler,
Gewinner: H. Kübler, M. Palzer, W. Kerber, R. Punessen, U.
Krieg, E. Rücker, T. Riedl und S. Herm. Jeder von ihnen
bekommt einen Warengutschein in Höhe von 150 Euro, der
jeweils in einem bestimmten Geschäft der Werbegemein-
schaft eingelöst werden kann.
Vorsitzender Zoepke lud alle Gewinner zur Übergabe der
Preise am Donnerstag, 11. Januar 2007, um 16.30 Uhr ins
Rathaus ein. Da im Mittelpunkt der Sterneaktion neben dem
Gewinnen immer auch das Helfen stehe, werde an diesem
Nachmittag zudem der Erlös des Sternverkaufes seinen Emp-
fängern überreicht. Er werde diesmal den Frauenhäusern in
Mannheim und Heidelberg gespendet.
Mit Sekt und bei Brezeln wurde auf die gelungene Aktion
angestoßen. Vorsitzender Thomas Zoepke dankte allen, die
dazu in irgendeiner Form beigetragen hatten, Mitgliedern wie
vor allem auch den Sternekäufern. Eine so eifrige Beteiligung
sei in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich, so
Zoepke. Intern hatte der BdS wieder einen kleinen Wettbe-
werb ausgelobt, welche Geschäfte die meisten Sterne verkau-
fen. Hier gewann "Le Visage" von Helga Fassl, die dafür mit
drei Flaschen Sekt belohnt wird, vor der Sparkasse Heidel-
berg mit ihren Filialen und der Volksbank, die dafür jeweils
noch zwei bzw. eine Flasche Sekt als Anerkennung in Emp-
fang nehmen dürfen.
pb

Obst- und Gartenbauverein
Brühl

Einladung zur Generalversammlung

am Freitag, 19. Januar 2007, um 18.00 Uhr, im Gasthaus
"Sport-Pavillon", FV-Clubhaus, Am Schrankenbuckel

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassierers
5. Stellungnahme der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers
7. Bestellung eines Wahlausschusses
8. Neuwahlen
9. Programm und Termine für das Jahr 2007

10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Im Anschluss an den offiziellen Teil ist ein interessanter Vor-
trag geplant.
Für Ihr Erscheinen bedankt sich die Vorstandschaft recht
herzlich.

Kollerkrotten Brühl e.V.
Ordensball

Die Kollerkrotten hatten traditionell am 05.01.2007 zum Or-
densball in die Festhalle eingeladen und ca. 40 Karnevalver-
eine aus der Kurpfalz und der weiteren Umgebung folgten
dieser gerne. Sie wollten ihre Orden an die Frau oder an den
Mann bringen und selbst von der Kollerkrotten-Prinzessin
"Tatjana I. vom Narrenadel Steindl" Orden empfangen.
Nach dem Einmarsch der Krottenschar durch die Festhalle
begrüßte Präsident Frank Möltgen die Narrenschar. Nach der
Begrüßung übernahm Sitzungspräsident Uwe Steindl die Mo-
deration und eröffnete mit der Prinzessin die erste Tanzrunde.
Auch wenn diese noch etwas spärlich ausfiel, sollte sich das
im Laufe des Abends ändern.
Ohne die traditionellen Gardetänze geht auch ein Ordensball
nicht, und ein besonderes Vergnügen war der Gardetanz der
Minigarde. Die kleinsten Krotten verzauberten das Publikum,
und auch ihre Trainerin Katrin Ersch bekam Beifall für die
gelungene Arbeit. Strahlend und spritzig mit charmanter Ak-
robatik zeigte Tanzmariechen Reneé Kohl, trainiert von Kris-
tina König, ihr Können und verdiente sich die erste Rakete
des Abends. Die zweite Rakete erhielt sie zusammen mit ih-
rem Tanzpartner Niklas Geschwill. Als Minitanzpaar boten
sie eine erfrischende synchrone Vorführung mit sehenswerten
Hebungen, auch die Trainerin der beiden, Cornelia Lilli,
freute sich über die Darbietung. Auch die gemischte Junio-
rengarde trainiert von Bettina Möltgen bot einen zackigen
Tanz zu den Klängen der "Höhner". Beurteilt man das Mi-
schungsverhältnis der "gemischten Garde" nach dem Ge-
schlecht, so ist das Verhältnis 11:1 beziffert, denn nur ein Tän-
zer machte eine gute Figur in langen Hosen, wo sonst nur
kurzberockte Beine und lange schwarze Zöpfe flogen "Sieb-
zehn Jahr, blondes Haar" bezeichnete zwar nicht die Haar-
farbe, doch das jugendliche Temperament vom Seniorentanz-
paar Jacky Herm und Mathias Kühnle, die sich tänzerisch
"über den Wolken" austobten. Mit Seniorentanzmariechen
Kristina König endeten die klassischen Garde- und Marie-
chen-Tänze. Ihr Tanz begann mit einem erotischen Tango
Argentino, um schon bald ein Feuerwerk einheizender Melo-
dien und atemberaubender Tanzvorführung überzugehen.
Weniger Schwung, doch dafür traditionelle ernsthafte Narre-
tei, geprägt von freundschaftlicher Zusicherung und guten
Wünschen, brachten die Ordensrunden. In dieser närrischen
Zeit finden Tonnen von Ordensmetall ihre Besitzer Senato-
ren, Prinzessinnen, Präsidenten, Elferräte und innen, Extolli-
täten, aktive und passive Mitglieder und diejenigen, die die
karnevalistischen Veranstaltungen des Vereins mit arbeitsa-
men Beiträgen unterstützen. Das prächtigste Bild auf der
Bühne bot der "Kurpfälzer Narrenring", die schönsten Prin-
zessinnenroben fanden kaum Platz im dicht gedrängten Nar-
renadel.
Sind die Gardetänze mehr von Tradition bestimmt, so lassen
die Showtänze der Kreativität in Kostümen und Choreografie
mehr Freiheit. Die gemischte Garde hatte sich einen Tanz aus
dem Land der Maharadschas und der Tiger ausgesucht.
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Mit exotischen Kostümen zu den Klängen aus dem Musical
"Barathi" boten sie dem Publikum einen Augenschmaus.
Trainerin Alexandra Kohl war stolz auf ihre Gruppe, auch
Uwe Steindl vertrat die Meinung, dass, wer bereits Karten
für das Musical in der SAP Arena hätte, diese zurückgeben
könnte, wäre doch Indien in der Festhalle durchaus eben-
bürtig.
Die Clownsgruppe kam mit Neoneffekten aus einem unbe-
kannten Land und über Moskau mit Daddy Cool nach Water-
loo. Den Celtic Tiger steppten wieder einmal die Kollernixen
an die Wand. Über so viel kreative Professionalität in den
Showtänzen staunten die Vertreter der närrischen Zünfte und
forderten lautstark Zugaben, die nach einigen Atempausen
auch gewährt wurden.
Nach Mitternacht, nachdem die Preise der großen Tombola,
von den Gewinnern abgeholt waren, leerten sich Saal und Bar
und im Burgkeller, wo Prinzessin "Tatjana I." ihre persönli-
chen Prinzessinnen-Orden überreichte, ging es noch närrisch
in die verbleibende Nacht hinein.
Kollerkrotten und die Göggel erobern das Rathaus
Treffpunkt am 06.01.2007 war der Krottenbrunnen, wo pünkt-
lich um 11.11 Uhr mit drei Knallern der Sturm auf das Rat-
haus freigegeben wurde. Mit lautstarker Unterstützung des
Spielmannszuges der freiwilligen Feuerwehr marschierte die
närrische Schar aufs Rathaus zu. Der Hofstaat der Brühler
Kollerkrotten und der Rohrhöfer Göggel mit ihren Prinzes-
sinnen Tatjana I. vom Narrenadel Steindl, Jenni I. aus dem
Hause Fides sowie Kinderprinzessin Sarah II. von der Narren-
zeit wollten an die Macht. Mit guten Worten und lauten Böl-
lern, die laut krachten, versuchte man ins Innere zu gelangen.
Frank Möltgen, Präsident der Kollerkrotten, und Gerhard
Luksch, Präsident der Göggel, erklärten, dass man in diesem
Jahr das Rathaus, wenn es sein müsste, mit Gewalt erstürmen
wolle. Der Bürgermeister und der Gemeinderat ließen sich
aber nicht erweichen. Nach einem längerem Wortgefecht der
beiden Präsidenten Frank Möltgen und Gerhard Luksch so-
wie dem Lächeln und dem Versprechen die Gemeinde, beim
kommenden Festakt der 850-Jahr-Feier die Gemeinde tat-
kräftig zu unterstützen, akzeptierte Ralf Göck seine Nie-
derlage.
Den derart Entmachteten trösteten sie mit ein paar Küsschen
über den herben Verlust hinweg. Noch etwas Ordensverlei-
hung und ein paar Ansprachen, dann gab man dem närrischen
Volk den Eingang frei. Unten im Ratskeller gab es dann Lau-
gengebäck in Form eines Hufeisens und Glühwein. Das Rat-
haus war, zumindest vorübergehend, vormittags in närri-
scher Hand.
Goldener Löwe für zwei "Kollerkrotten"

Auch das Brühler Löwenrudel hat Zuwachs bekommen. Zwei
nagelneue "Goldene Löwen" glänzen am gold-gelb-grünen
Halsband zweier Träger. André Diemand, der schon in der
Garde, als Tanzpaar, im Elferrat und als Schriftführer tätig
war, Stefan Kühnle, ebenfalls Gardetänzer, Sprecher der
Clownsgruppe, Elferrat und Verantwortlicher des Kampag-
nenhefts, wurden am Wochenende vom Verband Badisch-
Pfälzischer Karnevalsvereine in der Speyerer Stadthalle für
ihre 22-jährige Tätigkeit im Karnevalverein der Kollerkrotten
mit dem Löwen ausgezeichnet. Mit den beiden Ausgezeichne-
ten in den Reihen der Brühler Kollerkrotten wuchs die An-
zahl der Löwen träger im Verein auf 31 Personen. Mit einem
kräftigen "Ahoi" auf die Ausgezeichneten und herzliche Gra-
tulation brachten die Aktiven des KVB ihre Freude über die
Ehrung zum Ausdruck.

Kartenvorverkauf zur Lady’s Night am 10.02.2007 der Brühler
Kollerkrotten hat begonnen

Die Nachfrage auf die Karten der Brühler Lady’s Night zei-
gen, dass Sie sich in diesem Jahr wieder auf unsere Lady’s
Night freuen.
Der Kartenvorverkauf für die Veranstaltung im Brühler Spie-
gelsaal hat begonnen. Die Kollerkrotten begrüßen Sie in ge-
wohnt angenehmer Atmosphäre und versprechen Ihnen be-
reits einen gelungenen Abend. Die Moderatorin Betty und
ihr Butler haben auch in diesem Jahr wieder jede Menge "Le-
ckerbissen" für Sie an diesem Abend vorbereitet. Mit viel
Witz, Gesang und Humor wird auch mal die Gattung Mann
in den Schmutz gezogen, wenn diverse Bühnengrößen wie
die "Kessen Motten" vom Leder ziehen. Und wie jedes Jahr
werden jede Menge Show und Tanz geboten.
Schalten Sie von Ihren Alltagssorgen ab und verbringen Sie
einen lustigen und spannenden Abend vielleicht im Kreise
Ihrer Freundinnen.
Platzkarten von 17,- bis 19,- E können Sie nach Einsicht des
Tischplans bei Frau Britta Steindl, Firma Nail Fashion, Tel.
06202/75684 und 0172/9834037, erwerben.
Die Kollerkrotten freuen sich auf einen gelungenen Abend
mit euch!

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Verleihung des "Goldenen Löwens"

Auch in diesem Jahr freuen sich die Rohrhöfer Göggel, eine
verdiente Fastnachterin in ihren Reihen zu haben, die durch
die Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalsvereine mit
dem "Goldenen Löwen" ausgezeichnet wurde. Mit der höchs-
ten Auszeichnung, welche ein Fastnachter hierzulande erhal-
ten kann, wurde am Sonntag Meike Schwarz geehrt. Im Alter
von acht Jahren begann sie ihr närrisches Hobby bei der Ne-
ckarauer Narrengilde "Die Pilwe e.V.", wo sie in der Mini-
garde, dann in der Juniorengarde und in der Seniorengarde
getanzt hat. Durch die Liebe kam sie dann 1999 zu den Rohr-
höfer Göggeln. Hier wurde sie sofort im Damenelferrat aktiv
und arbeitet seit 2002 im Trainerstab der Senioren- und Junio-
rengarde kräftig mit.
Im letzten Jahr übernahm sie die Spitze der Jugend und ist
seitdem Gardeministerin und zog als Beisitzerin in die Vor-
standschaft ein.
Die gesamte Vorstandschaft gratuliert "Meike-Meike" und
freut sich auf die weitere Zusammenarbeit.
bm

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Am Samstag, 13. Januar 2007, wird - wie jedes Jahr - das
Training der Kenterrolle im Hallenbad Brühl durchgeführt.
Es ist die erste von sechs Veranstaltungen. Treffen am Hallen-
bad in der Ormessonstraße um 10.45 Uhr.
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Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.
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Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Am Samstag, 20. und 27. Januar 2007, bietet der Tennisclub
Brühl jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Sporthalle der
Schillerschule ein kostenloses Schnuppertraining für Jugend-
liche bis 18 Jahren an. Hallenschuhe sind erforderlich. Treff-
punkt ist der Eingang zur Sporthalle.
Interessierte Jugendliche können nach diesem Schnuppertrai-
ning drei Monate für 60,- E monatlich am regulären Jugend-
training teilnehmen, ohne eine Verpflichtung einzugehen,
Mitglied des TC Brühl werden zu müssen.
Die Trainer des TC Brühl würden sich über eine rege Beteili-
gung freuen. Sollten hierzu noch Fragen bestehen, können
diese vor Ort mit Herrn Wroblewski geklärt werden.
Schnupperkurse für Erwachsene werden wir wieder ab Mai
2007 auf unserer Anlage Rennerswald 17 durchführen.
us

Schwimmverein
Hellas Brühl e.V.

Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder!
Gemäß § 8 unserer Satzung laden wir alle Mitglieder ein zu
unserer ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, 2.
Februar 2007, um 19.00 Uhr (Einlass in die Halle 18.30 Uhr)
in der Festhalle Brühl.

Tagesordnung:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes
2. Jahresabrechnung des Kassenwartes
4. Festsetzung des Jahresbeitrages
5. Beschlussfassung über Satzungsänderung

Bei Abstimmungen, die Beschlüsse über Satzungsände-
rungen, Auflösungen des Vereins, Verfügung über Ver-
einsvermögen und Genehmigung von Verträgen und
sonstigen Rechtshandlungen betreffen, sind nur Mitglie-
der über 18 Jahren stimmberechtigt, die dem Verein län-
ger als zwölf Monate angehören.

5. Festlegung der Arbeitseinsätze pro Mitgliedschaft
6. Sonstiges
Die Satzungsänderungen können sowohl auf der Homepage
www.sv-hellas-bruehl.de als auch auf unserer Hellaswand im
Hallenbadvorraum nachgelesen werden. Zwei wesentliche
Punkte betreffen das Stimmrecht sowie Arbeitseinsätze, die
verpflichtend eingeführt werden sollen.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens zehn
Tage vor der Versammlung schriftlich an den Vorstand einzu-
rechen.
Auch dieses Jahr werden wir wieder unsere großen und klei-
nen Vereinsmeisterinnen und Vereinsmeister ehren und un-
sere Schwimmerinnen und Schwimmer mit ihren besonderen
Leistungen hervorheben. Anschließend wollen wir den
Abend in ein gemütliches Beisammensein übergehen lassen.
Ganz ohne organisatorische Vorbereitungen kommen wir
nicht aus. Das heißt, wir brauchen die Personenanzahl, die in
der Festhalle ggf. zu bewirten ist. Es wird wahrscheinlich wie-
der eine verkürzte Speisekarte der "Ratsstube" vorliegen und
der Wirt sollte in etwa wissen, mit wie vielen Gästen zu rech-
nen ist.
Wir bitten daher um Rückmeldung, wer an der Jahreshaupt-
versammlung teilnimmt (unterteilt in Erwachsene und Kin-
der) sowie um Mitteilung, wenn eine Teilnahme nicht möglich
ist. Nur so ist nachvollziehbar, ob die Einladung zur Jahres-
hauptversammlung alle erreicht hat.
Wir freuen uns über rege Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung und verbleiben
Der Vorstand
Die Rückmeldung bezüglich der Jahreshauptversammlung
kann auch per E-Mail an svhellasbruehl-rinderknecht@-
web.de abgegeben werden.

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Der TanzSportClub Kurpfalz e.V. führt einen Workshop in
lateinamerikanischen Tänzen wie Rumba, Cha-Cha-Cha, Jive
und Salsa durch. Der Workshop beginnt am 25.01.2007 jeweils
donnerstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Lehrsaal des Roten
Kreuzes im Industriegebiet Brühl-Rohrhof und erstreckt sich
über vier Übungsabende.
Nähere Info unter Tel. 0151/12545288 oder jensgieser@com-
puserve.de.
Besuchen Sie auch unsere Homepage www.tsc-kurpfalz.de

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
Generalversammlung

Am 20.01.2007 findet die Generalversammlung im Vereinslo-
kal "Zum Entenjakob" um 15.00 Uhr statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Neuaufnahmen
4. Bericht der Vorstandschaft
5. Kassenrevisionsbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
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8. Haushaltsplan 2007
9. Verschiedenes

10. Ausgabe der Angelkarten
Anträge zur Generalversammlung können bis zum 19.01.2007
beim 1. Vorsitzende Günther Moos abgegeben werden.
www.avs65.de
J.R.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
Start ins Angeljahr mit Vorstandswanderung
Üblicherweise beschäftigt sich ein Angelsportverein rund um
sein Hobby - etwas anderes verhält es sich beim ASV Rohr-
hof. Dieser beginnt nämlich die Saison mit einer Vorstands-
wanderung, zu der alle Funktionsträger recht herzlich eingela-
den sind. Genau vor zehn Jahren wurde im Verein diese Wan-
derung eingeführt und sie ist bisher bei den Beteiligten gut
angenommen worden. Wie sich immer wieder herausgestellt
hat, werden dabei sowohl die Bein- als auch die Lachmuskula-
turen stark in Anspruch genommen. Treffpunkt ist am Sams-
tag, 20.01.2007, um 9.30 Uhr beim "Goggelbrunnen". Je nach
den herrschenden Witterungsverhältnissen wird die Wegstre-
cke kurzfristig festgelegt, gedacht ist an eine Gehzeit von zwei
bis drei Stunden. Bei dieser Zeitvorgabe bitte nicht erschre-
cken, darin enthalten ist natürlich ein Halt bei einem überra-
schend auftauchenden Verpflegungswagen. Innerlich mit
Glühwein gewärmt und mit heißen Würsten gestärkt, wird
die Wanderung dann fortgesetzt. Endziel ist wie immer die
Gaststätte "Entenjakob", wo ein reservierter Tisch auf die
Teilnehmer wartet. Nach groben Schätzungen wird dies gegen
12.00 Uhr sein.
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass sich zu diesem
Zeitpunkt auch diejenigen Funktionsträger einfinden kön-
nen, die - aus welchen Gründen auch immer - an der eigentli-
chen Wanderung verhindert waren.

Generalversammlung
Am Samstag, 27.01.2007, beginnt um 19.00 Uhr die General-
versammlung des ASV Rohrhof, zu der alle Mitglieder recht
herzlich eingeladen sind. Satzungsgemäß wird dieser Termin
rechtzeitig in den örtlichen Medien veröffentlicht.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1. Begrüßung der Anwesenden
2. Totengedenken
3. Weihnachts- und Neujahrsgrüße
4. Neuaufnahmen
5. Protokollverlesung der Generalversammlung 2006
6. Tätigkeitsberichte des 1. Vorsitzenden
7. Tätigkeitsberichte der Fachwarte
8. Tätigkeitsbericht des Kassierers
9. Bericht der Kassenrevisoren

10. Entlastung der engeren Vorstandschaft
11. Bildung eines Wahlausschusses
12. Wahl der engeren Vorstandschaft
13. Anträge
14. Verschiedenes
15. Angelkartenausgabe
Wie aus dieser Aufzählung zu entnehmen ist, muss erneut
ein großes Programm bewältigt werden. Aus diesem Grund
beginnt die Versammlung auch bereits Punkt 19.00 Uhr. Um
rege Beteiligung wird gebeten, wobei das Mitbringen von
Schreibutensilien von Vorteil wäre.
Gbm.

Interessengemeinschaft Trapper und Indianer
An alle Mitglieder, Freunde und Leser noch ein gutes
neues Jahr.
Die Mitglieder sollen bitte den folgenden Termin nicht ver-
gessen:
Am Samstag, 13.01.2007, ab 14.00 Uhr ist Arbeitseinsatz auf
der "Crazy Ranch" (wetterabhängig).
Ebenfalls steht der neue Veranstaltungsplan für 2007.
In beiden Fällen gibt es nähere Infos beim Schriftführer.
U.S.

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Der Verein der Hundefreunde Rohrhof wünscht allen Mit-
gliedern und Freunden des Vereins alles Gute im neuen Jahr.
Wie in jedem Jahr findet auch diesmal im Januar die Mitglie-
derversammlung statt. Wir laden hierzu alle Mitglieder am
Sonntag, 21. Januar 2007, in das Vereinsheim, Hanfäcker 11
in Brühl-Rohrhof, ein.

Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung

der Beschlussfähigkeit
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht
5. Revisionsbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Vorstandsneuwahlen
8. Sonstiges
Zudem möchten wir Sie schon jetzt über einige Termine unse-
res Vereins im Jahr 2007 informieren:
24./25.03. Vereinsprüfung VPG/BH/Team-Test
28.04. Kreisgruppenmeisterschaft Obedience beim

VdH Rohrhof
29.04. Obedience-Vereinsprüfung
08.07. THS-Wettkampf
20./21.10. Vereinsprüfung VPG/BH/Team-Test
Der Verein würde sich freuen, Sie bei den Veranstaltungen
begrüßen zu dürfen.
SWA

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen

Termine Januar
2. KW 7. Ligawettkampf BSV/LG/LP
3. KW (6) Kreisliga RK LG/LP Kreis 9
20.01. 6. RK Kreisklasse LG/LP
27.01. KM 07 mehrschüssige LP in Plankstadt
28.01. KM 07 LG/LP alle Klassen außer Schüler
OSM Dirk Metz konnte am Neujahrsmorgen eine stattliche
Anzahl Schützen begrüßen. Obwohl bei manchem die Nacht
ziemlich kurz war, fand er den Weg ins Schützenhaus zum
traditionellen Neujahrsschießen. Geschossen wurde mit Luft-
gewehr aus 10 m Entfernung, und zwar ein Schuss auf die
Rückseite einer Glücksscheibe und zwei Schuss auf die Rings-
cheibe. Um 12.00 Uhr war Ende und dann ging es zur Auswer-
tung. OSM Dirk Metz und OSL Andreas Vock mussten auch
hier ein genaues Auge haben, um den Gewinner zu ermitteln.
Beide konnten dann den prall gefüllten Präsentkorb Gerd
Rapp übergeben, der an diesem Morgen die ruhigste Hand
hatte. Beide bedankten sich noch bei den Anwesenden für ihr
Kommen und der Tag fand noch einen geselligen Abschluss.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Clubabend

Freitag, den 12. Januar 2007, ab 19.00 Uhr im Saloon der
Buffalo-Ranch statt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, dem 3. Februar 2007, um 20.00 Uhr,
im katholischen Pfarrzentrum, Hauptstraße 17 - 19 in 68782
Brühl

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
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3. Feststellung der Anwesenheit/Beschlussfähigkeit
4. Verlesen des Protokolls der letzten JHV
5. Berichte:

1. Vorstand, 2. Vorstand, Schatzmeister, Schriftführer,
Kassenprüfer etc.

6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Schatzmeisters
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen

10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können von Mitgliedern bis spä-
testens Samstag, 26.01.2007, beim 1. Vorsitzenden Michael
Sildatke, Nibelungenstr. 10, 68782 Brühl, schriftlich einge-
reicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Michael Sildatke, 1. Vorstand

Anfängerkurse ab Januar 2007

Kinder und Jugendliche (ab 9 Jahren)
ab 12.01.2007 immer freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr
Erwachsene
ab 16.01.2007 immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Dauer: jeweils acht Abende
Wo? 69782 Brühl-Rohrhof, Luftschiffring 6, im Sportcenter
"Palazzo" (2. Stock)
Weitere Infos und Anmeldung bei Sabine Backfisch,
Tel. 06202/64304, oder 0172/9283276
E-Mail: buffalo-bandits@web.de

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Jugendabteilung

Der KV 1974 Brühl sucht Kinder und Jugendliche im Alter
von 7 bis 18 Jahren. Wollt ihr Mannschaftssport betreiben,
eure Konzentrationsfähigkeit fördern und außerdem neue
Freunde kennen lernen? Dann kommt zu uns in das Sportcen-
ter Brühl. Kommt einfach zum Probetraining freitags von
15.00 bis 16.30 Uhr vorbei. Gratis!

Spielvorschau:
B-Jugend weiblich
Samstag, 13.01.2007, um 11.30 Uhr
KV Brühl - KV Karlsruhe

SKC 1982 Brühl spielt um die Tabellenspitze

Am kommenden Samstag, 13.01.2007, tritt der SKC 1982
Brühl gegen Eintracht West Weinheim an. Weinheim liegt mit
zwei Punkten vor den jungen Wilden an der Tabellenspitze.
Die zweite Mannschaft des SCK 1982 Brühl spielt gegen SK
70 Hambrücken. Wir hoffen auf starke Unterstützung unse-
rer Fans.

Spielvorschau:

Samstag, 13.01.2007
13.00 Uhr: SKC 1982 Brühl 2 - SK 70 Hambrücken
14.30 Uhr: SKC 1982 Brühl 1 - Eintracht West Weinheim

DKBC-Classic-Pokal Achtelfinale

24.02.2007 um 13.00 Uhr
SKC 1982 Brühl - TuS Gerolsheim

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Einladung zur Vorstandssitzung

Die erste Sitzung im neuen Jahr findet am Dienstag,
23.01.2007, um 20.00 Uhr im FV-Clubhaus "Sport-Pavillon"
statt. Wir bitten alle Vorstandsmitglieder um vollzähliges Er-
scheinen.
CS

38. AH-Hallenturnier

Auch im Jahr 2007 richten die Alten Herren des Fußballver-
eins Brühl wieder ihr Hallenturnier für AH-Mannschaften
aus. Acht Mannschaften spielen dabei am Samstag,
13.01.2007, in der Sporthalle der Schillerschule um den Man-
fred-Montag-Gedächtnispokal.
Gemeldet haben sich zu dem Turnier, das nun bereits zum
38. Mal stattfindet, neben Titelverteidiger und Gastgeber, der
AH des FV Brühl, die AH-Mannschaften des SV Rohrhof,
SV Altlußheim, Spvgg 06 Ketsch, DJK Schwetzingen, Germ.
Friedrichsfeld, Rot-Weiß Rheinau, SV Hohenwettersbach. Im
Rahmen des Turniers spielen alle Mannschaften einmal ge-
geneinander also im Modus "Jeder gegen jeden". Die Spiel-
dauer beträgt zwölf Minuten ohne Pause und Wechsel.
Bei dem Turnier, das wieder unter der bewährten Leitung
von Heinz Eberle und Lothar Damm steht, ist im Kellerge-
schoss der Sporthalle auch für einen Wirtschaftsbetrieb be-
sorgt. Hier findet auch im Anschluss an das Turnier die Sie-
gerehrung statt, bei der neben dem vom Seniorenstammtisch
gestifteten Manfred-Montag-Gedächtnispokal weitere Pokale
und wertvolle Sachpreise verliehen werden.
Beginn des Turniers ist um 13.00 Uhr und voraussichtliches
Ende um 19.30 Uhr. Die Bevölkerung ist dazu recht herz-
lich eingeladen.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Jahreshauptversammlung

Wie bereits berichtet, findet die Jahreshauptversammlung des
Turnvereins am Freitag, 26. Januar, um 19.30 Uhr in der TV-
Turnhalle statt. Wir laden alle Mitglieder und Freunde des
TV hierzu sehr herzlich ein. Schriftliche Anträge können bis
22. Januar beim 1. Vorsitzenden Uwe Schmitt, Ketscher
Straße 25, Brühl, eingereicht oder in den TV-Briefkasten an
der TV-Turnhalle eingeworfen werden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Finanzvorstandes
5. Bericht der Hauptkassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der einzelnen Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Bestätigung der Abteilungsleiter

10. Ehrungen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Abt. Handball

Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Handballabteilung findet
am Freitag, 19.01.2007, um 19.00 Uhr im TV-Clubhaus statt.
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Schriftliche Anträge können bis zum 16.01.2007 beim Abtei-
lungsleiter Jürgen Wild, Neugasse 2, eingereicht werden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht Abteilungsleiter
4. Bericht Damen
5. Bericht Herren
6. Bericht Jugend
7. Bericht Kassenwart
8. Bericht Kassenprüfer
9. Entlastung der Abteilungsleitung

10. Wahl der Kassenprüfer
11. Anträge
12. Verschiedenes

Damen gewinnen Pokalspiel bei der Post SG
Nach der wohlverdienten weihnachtlichen Pause war das
erste Spiel der Brühlerinnen im Jahr 2007 eine Standortbe-
stimmung in Sachen Handball. Da kam das Pokalspiel bei
der Post SG in Mannheim gerade recht. Die Spielpause hatte
jedenfalls keine negativen Einflüsse auf die Spielfreude der
Brühler Damen. Im Gegenteil. Der TV Brühl war während
der gesamten 60 Minuten die tonangebende Mannschaft. Von
Beginn an in Führung liegend, wurde der Vorsprung kontinu-
ierlich ausgebaut. Nach dem beruhigenden 9:6 zur Pause war
das Spiel spätestens Mitte der zweiten Halbzeit mit dem Tref-
fer zum 16:9 entschieden. Dank einer guten Abwehrleistung
wurde der Gegner immer auf Distanz gehalten. Am Ende
stand ein ungefährdeter 19:14-Auswärtssieg.
TV Brühl: Zimmermann; Reisinger (4), Indus, Konieczny,
Siebenlist (8/2), Pietsch, Kochendörfer (2/2), A. Büchner (1),
Slavik, Schäfer, Hirsch (4)
ako

Weibliche A-Jugend

hintere Reihe v.l.: Madeleine Hirsch, Jennifer Hornig, Melanie
Schuhmacher, Sina Pietsch, Anja Hemmerich, Kristina Neu-
müller
vordere Reihe v.l.: Lisa Michel, Sabrina Krückl, Lisa Heck-
mann, Eva Stauffer, Julia Martin
Nach Abschluss der Vorrunde steht die weibliche A-Jugend
in der Sonderstaffel auf dem 8. Platz. Zum Rückrundenstart
am Sonntag, 14.01.2007, 12.30 Uhr, zu Hause gegen die SG
Heddesheim präsentiert sich die A-Jugend in den von der
OMV-Tankstelle Schwetzingen gesponserten neuen Trai-
ningsanzügen. Mit Trainingsfleiß und Konzentration ist in der
Rückrunde noch eine Verbesserung auf Platz 6 möglich.

Handballvorschau
Sonntag, 14.01.2007
09.00 Uhr, Waldhof: SV Waldhof - wE-Jugend
10.00 Uhr, Friedrichsfeld: TV Friedrichsfeld - mE-Jugend
11.00 Uhr, MWS: SG MTG/PSV Mannh. - wB-Jugend
11.00 Uhr, Brühl: mD-Sonderstaffel - TSG 62 Weinheim

12.00 Uhr, Waldhof: SV Waldhof - wD-Jugend
12.30 Uhr, Brühl: wA-Jugend - SG Heddesheim
14.00 Uhr, Friedrichsfeld: SG Friedrichsf./Ilvesh. - Damen
16.00 Uhr, Hemsbach: TSV Birkenau - mB-Jugend
18.15 Uhr, MWS: SG MTG/PSV Mannh., - Herren

Turnabteilung

Yoga-Kurse - Start: 17. Januar 2007

- im Wechsel von Entspannung und Spannung sein
- Gleichgewicht finden
- gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen
- flexibel und kräftig ein hohes Alter erreichen
Yoga ist ein guter Weg dahin!
Termine morgens oder abends:
Mittwoch, 10.00 bis 11.30 Uhr, 18.15 bis 19.45 Uhr,
20.00 bis 21.30 Uhr
Die Kurse sind für alle Altersgruppen beiderlei Geschlechts
geeignet. Bitte an bequeme Kleidung denken.
Kosten: Mitglieder 32,- E/Nichtmitglieder 40,- E
Informationen und Anmeldungen:
Ilse Kory, Tel.-Nr. 06223/47716
U. Calero

Wandergruppe "Dicker Zeh"

Wir treffen uns am Freitag, 26. Januar 2007, um 19.30 Uhr
zur Jahreshauptversammlung in der TV-Halle.
Unsere Monatswanderung findet am Sonntag, 28. Januar
2007, statt. Treffpunkt 10.00 Uhr TV-Clubhaus. Dort beginnt
unsere Wanderung. Bitte meldet euch an, damit ich das Mit-
tagessen im TV-Clubhaus bestellen kann.
Anmeldeschluss: Freitag, 19. Januar
U. Calero

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Die traditionelle Winterfeier des Sportvereins Rohrhof 1921
e.V. musste in diesem Jahr aus organisatorischen Gründen
verschoben werden und findet am Samstag, 20.01.2007, um
20.00 Uhr in der SVR-Halle statt. Hierzu sind alle Mitglieder,
Freunde und Gönner des Vereins ganz herzlich eingeladen.
Auf dem Programm stehen Ehrungen verdienter Mitglieder,
Gesangsbeiträge des Männerchors "Doppelquartett Inter-
mezzo", Darbietungen der SVR-Kindertanzgruppe "Crazy
Girls" und der Tanzgruppe "Heiße Eisen" sowie ein kabaret-
tistischer Auftritt der Schwetzinger Chansonette Rosi Goos.
Der SV Rohrhof möchte dabei auch wieder eine Tombola und
eine Sondertombola durchführen. In diesem Zusammenhang
bittet der Sportverein wieder um Unterstützung bei der Tom-
bola. Geschenke und Spenden hierzu werden von der Jugend-
abteilung des Vereins bzw. von der Vorstandschaft in der Zeit
vom 08.01. bis 18.01.2007 eingesammelt. Der SV Rohrhof be-
dankt sich schon heute für die Unterstützung.
T.K.

Neuer Kurs: "Fit in den Tag"
Noch Plätze frei!

Das neue 10-stündige Bewegungsangebot im SV Rohrhof
startet wieder ab 24. Januar 2007 immer von 9.00 bis 10.00
Uhr in der vereinseigenen Sporthalle in der Gartenstraße 45.
Anmeldung/Info: Frau Sonja Reith, Tel. 0621/8060685, oder
Frau Elke Schwenzer, Tel. 06202/77278
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Was sonst noch
interessiert

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 14.01.2007
09.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Auf die

rettende Macht Jehovas vertrauen"
10.20 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 1. Dezember "Was es heißt, seinen Nächs-
ten zu lieben", gestützt auf Matthäus 22:39.

Dienstag, 16.01.2007
19.00 Uhr Es wird der erste Teil des Kapitels 2 aus dem

Buch "Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Das überragende
Thema der Bibel" (Auslegen der Heiligen
Schrift/Die Feindschaft zwischen den beiden
Samen).

Donnerstag, 18.01.2007
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Jesaja 34-37 werden unter anderem die Themen
behandelt: "Waren Adam und Eva wirklich his-
torische Personen?" und "Sich Jesu Ansicht
über Recht und Unrecht zu Eigen machen".

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen läst ein zum
nächsten Treffen am 17.01.2007 von 16.00 bis 17.30 Uhr in
den bekannten Räumen des Altenpflegeheimes am Kreis-
krankenhaus Schwetzingen.
Es findet zu diesem Zeitpunkt die Vorstellung des Pro-
gramms im Jahre 2007 statt.
Zu dieser Vorstellung lädt die Selbsthilfegruppe alle von ei-
nem Schlaganfall Betroffenen und deren Angehörige in
Schwetzingen sowie der Umgebung ein. Weitere Informatio-
nen unter der Tel.-Nr. 06202/924422.

Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 15. bis 19. Januar 2007
Montag, 15. Januar: 11.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerhard
Lautenschläger: "Bedeutende Werke der abendländischen
Kunst - Malerei und Plastik der Spätgotik", Diavortrag; 13.30
Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde Horsch: "Basel und die
Regio", Diavortrag mit Filmvorführung; 15.00 Uhr, Berghei-
mer Str. 76, Regina Umland: "Kalender - Brücken zwischen
Mensch und Kosmos".

Dienstag, 16. Januar: 10.00-11.30 Uhr, Bergheimer Str. 76,
Günter Krahn: "Anmeldung für PC-Kurse 1. Halbjahr"; 14.00
Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a.: "Aktuelle Politik";
14.00 Uhr, Bergeimer Str. 76, Einführung und Vorbespre-
chung "Englisches Seengebiet und Yorkshire"; 15.00 Uhr,
Bergheimer Str. 76, Gerlinde Horsch: "Fernöstliche Philoso-
phie - Die Weisheit des Ostens - Die großen Schüler des Kon-
fuzius: Mencius, Hsün Tse, Tschung Yung".

Mittwoch, 17. Januar: 11.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Marga
Predic: "Literatur - Theater", Vortrag mit Filmvorführung;
15.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dipl.-Ing. Peter Diethelm
Fichtner: "Wohnen im Alter - Neue (alte) Formen des Zusam-
menlebens"; Treff: 17.50 Uhr, Eingang Prinzhorn-Museum,
Führung durch das Prinzhorn-Museum.

Donnerstag, 18. Januar: Treff: 10.45 Uhr, Bahnhofshalle Hbf.
HD, Kulturfahrt Zoologisches Institut Heidelberg mit der
"Karte ab 60"; 14.00-15.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Günter

Krahn: "Anmeldung für PC-Kurse 1. Halbjahr"; 15.30 Uhr,
Bergheimer Str. 76, Elisabeth Korn: "Syrien", Diavortrag.

Freitag, 19. Januar: 10.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dieter
König: "Wissen unserer Zeit: Der Neandertaler", Vortrag mit
Filmvorführung; 14.00 Uhr, Bergeimer Str. 76, Rudolf Conzel-
mann: "Ist Großbritannien europäischer geworden? - Trotz
EU-Mitgliedschaft führt die Insel ein Eigenleben", Vortrag
mit Bildpräsentationen; 15.00 Uhr, Bergheimer Str. 76, Wer-
ner David: "China - Im Land des roten Drachens", Filmvor-
führung.

Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere
unter Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
Wollen Sie Kontaktperson für die Akademie für Ältere Hei-
delberg in Ihrer Gemeinde werden? Dann rufen Sie 06221/
975010, Herrn Gressler, Akademie für Ältere Heidelberg,
oder Herrn Edwin F. Schreyer, Tel. 06224/92076, an.
Akademie-Schrift: Wenn Sie noch kein Mitglied der Akade-
mie für Ältere Heidelberg sind, erhalten Sie die aktuelle Aka-
demie-Schrift unter Tel. 06221/97500.

Hebel-Gymnasium Schwetzingen

"Wir helfen auch ohne Praxisgebühr." Dieser provokante
Leitspruch macht neuerdings am Schwetzinger Hebel-Gym-
nasium auf den erstmals eingerichteten Schulsanitätsdienst
aufmerksam. Im Rahmen der gesundheitsfördernden Schule
gibt es nun 15 ausgebildete Schulsanitäter. Das sind Schülerin-
nen und Schüler, die durch eine Ausbildung befähigt sind,
sich um die Gesundheit und das Wohlbefinden der Mitschüler
zu kümmern. Täglich haben drei von ihnen Dienst, sie sind
per Walkie-Talkie erreichbar. Wenn ein Schüler verletzt ist,
sich nicht wohl fühlt oder Beschwerden hat, wird dies im Se-
kretariat gemeldet, das dann die Dienst habenden Sanitäter
anfunkt. Diese verlassen dann sofort den Unterricht, um dem
Schüler zu helfen.

Die Idee, den Schulsanitätsdienst auch am Hebel-Gymnasium
ins Leben zu rufen, kam von der Mentorin Eyla Collignon.
In der Lehrerin Pia Fichtner-Siegel fand sie die richtige An-
sprechpartnerin, denn Frau Siegel koordiniert die Mentoren-
programme. Es wurden 15 motivierte Schülerinnen und Schü-
ler aus der 10. bis 12. Klasse gefunden. Die Johanniter-Unfall-
hilfe bot ehrenamtlich Kurse an: Die Hebelianer absolvierten
nicht nur einen ausführlichen Kurs in erster Hilfe, sondern
auch mehrtägige Fortbildungen. Die unter 16-Jährigen besit-
zen eine so genannte SanB2-Ausbildung, die fünf Tage lang
dauerte und mit einer Prüfung endete. Die Schüler über 16
Jahre haben die SanH-Ausbildung über sieben Tage mit einer
Abschlussprüfung absolviert. Die Schulsanitäter werden von
dem Johanniter Hannes Hehn betreut. Geplant ist auch,
Erste-Hilfe-Kurse für Lehrerinnen und Lehrer anzubieten.
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Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:

1 Schlafzimmer, Doppelbett, Schrank, 6-türig,
und zwei Nachtkonsolen mit Matratzen und
einem Lattenrost Tel. 5779118
1 Kinder-Gitterbett, weiß, Holz,
70 x 140 cm, ohne Matratze Tel. 71678


